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Wegbeschreibung' zum Treffen des

S.:..::
ln Mönchengladbach 1997
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Das diesiährisıe Treffen des Snectnın Profi Club findet an  
Samstag, 16. August und Sonntag, 17. August

Sanstem 9-20 Uhr: Sıınnteı: 10-17 llır teesclıütztll "
ln Humzheııelautıaelı-fllıelnüeiılen statt. Die seneue Aıresse- lst=

DRK-Hüls. Am Bâullıllihfllfflfl 2. 41179 Mündefflleflıfidlr

Des DRK-I-leus ist euer ZI
elııiıle-nen mußt. Ieüırınt Ihr ššåššš Um was seht m e1ee.|ıtlIı:I'ı=?

- Ist doeh klar - Neues rund um unsere
Rechner sehen. Hard- und Software

tlfllil Elli: IEIEHE Tlilsttlle _ Kaufen Oder' vflrkflüfefl. die Bflleflflflhelt
nutzen. neue Knntekte zu knüpfen. mit
Gleiehuesinnten zu Rinnen und ver

9%-HI' fiı- H allem 'Spaß zu haben
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J çıflh ) mit über den Spectrum ln den ver-
Ig ,_ l 1 schiedenen Versionen bis hin zum SMI

alle wiehtlıaen Rechner dieses Jahr-_
hunclerts versammelt sein! -
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Erstens: wie kommt ihr hin? '
ihr kommt von der ABI (hlord-Slid-Verbinduno von
venloflilt bis Koblenz). An der Ausfahrt 12
"Mtinchenoladbach-Rheudt" fahrt ihr ab. Ihr kommt
dann auf die Stadtwaldstraße. welche ihr in
Bichtuno Rheindahlen fahrt. Nach etwa 3' Kilo-
metern und- zwei kleinen Ortschaften kommt
rechts ein Schild. welches nach Fiheindahlen rechts
ab und nach Flheinclahleh lndustrieoebiet eeradeaus
weist. Da bieat ihr oanz rechts ab. Das erste
Gebäude rechts von euch ist dann schon das
DRK-Haus. .
Ihr 'habt auch die hibolichkeit mit Zub oder
Flieoer anzureisen. wenn ihr mich vorher infor-
miert. kann ich eine Abholuho orssnisieren.
Der Fluahafen HG-Neuwerk wird z.B. von London
aus oiinstlo anseflooen. Erkundiot euch!
2weiteııs= .Die Untarbrlnsuııo von Sarrßtao auf
Somtao?
Ich werde noch mit den im Ort befindlichen
Hotels und der Juoenclherberae im Hardter wald
Kontakt aufnehmen. und baldmtlolichst oenaue
Infos nachschicken. interessierte sollten aber
sowieso besser direkt mit mir telefonieren. Ich
mache dann hier alles klar und ihr braucht euch
um nichts mehr zu kümmern und habt am
Samstao abend oder evtl. schon am Freitaa abend
ein Zimmer. Fur kurz Entschlossene findet sich
im Notfall bestimmt auch noch eine Losuno.
Drittens: V'erı1f-leoum?
Kaffee sibt es oentloend und kostenfrei. Kalt-
oetranke .werde ich in oenlloender Menue besoroen
und zum Einkaufsoreis berelthalten. -
Ftir zwischendurch werde ich auch belebte Brot-
chen oraanisieren und wer mau. hat in ilhelndahlen
die Auswahl von Pommes-Bude tiber Pizzeria und
Griechen bis Gutbtlraerliclı. Außerdem konnen
Seibstversoroer bei Plus. Aldi. Saar und Kaisers
einkaufen. letzterer hat am Samstao bis 16 Uhr
seo ne .
Hoffentlich sind jetzt alle Frauen beantwortet
und ihr komrnt auclıl _
lhíııtlıızıer tu nur fdrıalgıı _
readers!

in case of some nersonal reasons bu the
'wohin-Team. Peter Flennefeid has manaoed this
uears SPC-meetino from 16. to l?. Auoust in
Mbnchenoladbach. For those of uou who like to
come we will oive here some useful informations
L How to come?
if uou are a driver then use freewau A61. which
connects Venlo (Netherland) with Koblenz in
Germanu. Take the exit nr. 12 "Manchenolad-
bach-Flheudt" and follow direction "Rheindahlen". lf
uou have to decide -for straimt ahead to
-“Fiheindahien Industrieaeblet' or rlsht to "Rhein-

dahlen" then drive richt. The first buildina an
the rimt hand side ls the meetino noint
(DRK-Haus = German Red Cross). _
You can also come bu train or airnlane (Airoort
ivlonchenoladbach-Neuwerk). if uou inform Peter
Rennefeld iadress see nase 2). we will oroanlze to
oo to meet uou at the station or alroort.
2. Stau over nieht? '
If 'uou want to come for both dass we will f-ind a
oossitıilitu for a nidht's lodoino (Hotel or Youth
hosteli. As before inform Peter in this -case.
3. iılhat else?
Coffee is free. other drinks will be aiven for the
cheaoest oossible Price. For food uou find a lot
of oossibilities ln ilheindahlen. _
we hohe that a lot of uou will find the wau to
the meetino - the more the better. we hohe to
Present uou hard- and software (bau or sell).
interestina contacts and a lot of fun. '

Sıııaı=trıııı:ı.-"I'rlB'il':l"~nı:ı- lıı.
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in unserer Ciubzeltschrift SUC-SESSIÜH haben
wir es ia bereits veroffentlicht. wir mochten es
aber nicht versaumen. auch SPC Hltelieder nach
deren hleinuno zu frauen. _. '
Da die Resonanz auf unserem Treffen im letzten
Jahr so oerina war (nur 14 Besucher) wollen wir
dieses Jahr schon Jetzt wissen- wer -eventuell
interesse hatte zu kommen (soweit -iroendwie
moolichl. Es zahlt also nicht. wer vielleicht
oerade mal Lust hatte. sondern antworten sollten
wirklich nur die. die ernsthaft den was nach
Filderstadt nicht scheuen würden.
Ftir dieses Jahr haben wir den 15. November
voroesehen (15. November = 15 Jahre Soeccl).
flach blsherioer Fiesonanz waren 'es oerade mal 9
Besucher. aber bis dahin konnen sich la noch
elnioe melden. Das Problem ist. daß wir frlih
oianen miissen um einen Raum zu finden. Durch
die schwache Besucherzahl im letzten-' Jahr. hat
der Betreiber des Hotels dieses Jahr kein
interesse mehr uns die Räumlichkeiten zur
Verftlmıno zu stellen. Klar. trotz lliittaoessen und
Getranke laßt _sich mit 14 Leuten eben kaum
Umsatz machen. im Geoensatz zu 40 Leuten im
Jahr- zuvor. wir müssen also einen neuen Baum
finden und konnen das nur. wenn sich auch die
Besucherzahl abschatzen laßt. Schreibt oder ruft
an. ihr konnt auch uerne wolfoano eure Melnuno
mitteilen. wir stehen in Kontakt und er wird mir
.iede info sicherlich weiterrelchen.
Spectrum-User-Clılı. Thomas Eberle. Balnllı:ker_-
str. 4. 70794 Filderstadt.. TelfFaao- 07t!f77'5033.
Bitte unbedinot meinen Namen in- der- Adresse
ansehen. ich bin erst umoezooen und der
Biriıeftraoer kennt den Spectrum-User-eilub noch
n c .
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Viele erinnern sich noch an -die Zeiten. wo man
hier sooar deutschsprachioe Spectrum-lviaoazine
oder solche mit Spectrum-Artikeln und ab-
tippbaren Prosrammen kaufen konnte. Ganz zu
schweleen von den Klassikern der "darnallaen“
Zelt wie Your Sinclair. Sinclair User. ZX Monthlu.
Crash etc. . '
Heute verbleiben dem elnsleflelschten Spectrum
User mehr oder wenioer nur noch die Maoazine
der Clubs. Es slot aber auch heute noch
Maoazine. die sich (meist nur u. a.) dem Spectrum
und seinen Usern widmen.-
Solche "Papermaos" hatten fur mich schon immer
einen besonderen Stellenwert und die in der
Große DIN A5 stehen auch sauberlich seordnet
bei mir in einem Beaal. Der Vorteil dieser Maas
semritlber Diskzines ist. das man sie ilberall und
ohne Computer lesen kann. 'Außerdem erscheinen
sie zumindest mir als zeitloser.
Die foioende Aufiistuno nennt auch Bezuaspueilen
von Herstellern diverser Papermaos. die sich
noch dem Spectrum widmen und die sich vielleicht
auch über Unterstutzuno. und sel es in Form
eines Abos. freuen wiirden.
ßit Hart. Brian watson.. Harrowden. 39 Him
Street. Button in the lsie. Elu. Cambs. CBB ZHA.
Ein monatlich erschelnendes hlasazirı fur alle
B-Bit Rechner. Ein Kopie erhalt man für 3 Pfund.
Adventlre Probe. 52 Burford Road. Liverpool. LIS
fiA0.t Das Haaazln ftir Adventure-Freunde über-

aup . _
Classlx. James waddlnston. 11 Finsburu Drive.
wrose. Bredford. BD2 10A. Ein lautes- Spectrum
hiaoazln. außerdem unterhillt James wadlnoton
noch einen Games Finder Service. Der Preis
eines Paperrnaos betraut 1.50 Pfund.
Crashed.. Allan Clarkson. IB The Avenue. Mansion.
Leeds. l.Sl5 BIN. Eine Ausoabe kostet 2 Pfund.
Format... 54 Burton Road. 6-loucester. GL4 0LE.
Ein meist technisch orientiertes-Maoazln. welches
sich dem SAM vermehrt. aber auch dem
Spectrum widmet.
PD Power. Martun Sherwood. 13 Rodneu Close.
Dilton. Derbu. Fluubu C'v22 ?HJ. Papermao von
Prism Public Domain. sehr aut aufdemacht. ftir
1.70 Pfund pro Ausaabe.
Hoffentlich niht es diese Macazine noch sehr
lande. eine Garantie dafür oibt es nicht. ich
erinnere mich noch out daran. das ich nie
deolaubt hatte. ein solch sutes Papermao. wie es
"Spectrum UK" darstellte. von heute auf moroen
verschwinden zu sehen. wo vom wohin-Team

Das ntichste Clubinfo ersclıelnt w%
urısereınUrnzu'.1ıwol1lerstoetıenElıde.liıll97.

wir bitten um Verstliıids.
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ich bin der Meinuno. daß die menschliche
Bequemlichkeit ein Nebeneffekt der Entropie ist.
und damit auf naturoesetzlichen Grundlaoen
beruht. man also nicht -daran rüttein darf.
Deshalb hat es mich schon lrnr-ner oesttlrt. daß
der Editor des 12Bk Spectrums so fürchterlich
unkomfortabel ist. Immerhin ist er zwar ein
Blidschlrmeditor und damit dem des 48k weit
llberleoen (von den abominabien Editoren des
Apple ll oder des THS-B0 reden wir mol lieber
nicht). aber besonders bei lanoeren Basic-
nrowammen oder -zeilen wünscht man sich doch
eine Moollchkelt. mal troiilere Stücke des Codes
übersprlnoen zu klinnen. "Tla." hab' ich mir ae-
ciacht. als ich mir ln meinem Diiettanten-
ohrensessel sitzend zum ersten Hal das +2
Handbuch zu Gemüte oeführt habe. 'da kann man
nichts machen. Mehr als DELETE und die
Cursortasterl ist eben nicht drln...' Und als ich
dann auf S. 201' vom Keupad und solchen
wunderdlnoen wie “delete bu word". 'move bu
paae" und 'delete to end.of line" oelesen hatte".
konnte ich nur noch sehnsllchtio seufzen.
Nun ist das Handbuch des Spectrums im Veroleich
zu den Commodore-lnfoblattchen .la ein richtloes
Handbuch. und es steht auch vieles drin. aber
eben nicht alles. Die Funktionen des Keupad
lassen sich namlich auch uber die Hauottastatur
erreichen. wie ich kürzlich aus dem internet. tous
der 'Spectrum FAO". über Planet Sinclair.
www.nvs. unit. no. zu erreichen) erfahren habe.
Han erreicht die Funktionen über die im 12Bk
Editor werıio benutzte 'Extended Mode" Taste.
Einloe der Tastenkombinationen sind eroonomlsch
vielleicht nicht ideal. insoesamt wird die Arbeit
aber doch erleichtern .
Funktion Tııtı

flnfıng dıı nlnhıtın Hnrtıı (EJ S
finfıng dıı wnriflın Hurtıı (EJ I
10 Iıilın nınh nhnn (EJ P
1D Iıilın nınh untın [S3 I
Zıilınınfınμ [EJ EB] 2
Zıilınındı ~ (EJ H
Erıtı Zıilı CE] H
Lıtttı Zıilı
Snrıın
Zıinhın unter Curınr-lnınhnn
Hurt 11nkı lflınhın (EJ
Hurt rınhtı luınhın (E1 H
Biı :uı Zıilinınfıng luınhın (El K
Biı :un Znilınındı lflınhın. [EJ J

(EJ
(EJ
(EJ

T
ES] B
IB] K
E

{E} I Etttellfltl little; (S) = Stltiltli Shift
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Zwischen dem letzten_lnfo und dieser Ausoabe ist
von eurer Seite kein Artikel elnoesanoen und ich
hatte leider wenioer Geleoenheit. am SAM zu
sein. als sonst. Dazu ist mir aus versehen ein
Mißoeschick passiert. wesweoenich auch Hilfe aus
dem Userkreis suche. Und zwar seht es um den
Soundchip.
was' ist passiert? Nun - es war mal wieder
Neuoierde. Schließlich habe ich la die "Prince of
Persia" version fur den PC-Emulator. Leider
kommt über den Beeper des PC kein Ton und
Aktlvbo:-«ten habe ich nicht. was las also naher.
als der versuch. den vom SAM und Speccu
benutzten Monitor dafiir ranzuzlehen. Gedacht -›
selon: Speccu Tonkabel raus. an den PC und:
nichtsl Leider danach am SAM auch nicht mehr.
d.h. der "BEEP" funktioniert noch. "SOUND" oder
dar E-Tracker-Musik iedoch nicht.

_. ¬. _. ,_-

Also muß ein neuer Souhdchip her. Deshalb meine
Fraoe= wo um alles in der hielt bekomme ich
einen "Philips SAA 1009“ her? Gottlob habe ich
noch einen Ersatz-SAM. dessen Bild zwar etwas
schiiert. aber den Ton liefert. Und mai ehrlich=
Ein SAM ohne Musik ist wie ein Auto ohne Motor.
Auf einen Flat von euch warte ich dennoch
oespannt. Euer wo vom wohin-Team. '
Ihlıp-ıı ¬w¬fı:ıı:ı llııllar
ltflıııııııtinr

Anoeslchts fehlender Artikel und Zelt habe ich
mich entschlossen. etwas fur die Spielernaturen
zu brinoen. Die beiden oezeiaten Mappen stammen
aus SAM-Supplement 21 und sind für “Boller
Coaster“. ein wirklich sehr schones. aber auch
sehr schweres Spiel. Also Emulator raus. Spiel
llatlıen (oder oleich am Spectrum spielen) und Spaß

a en.
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Spectrum -ı-FD <› MSDos _
In einer der letzten Ausoaben des SPC habe ich
ein verfahren vorbestellt. mit dem man Snap-
shots vom PC auf eine +D Diskette ubertrasen
kann. Dieses verfahren hat erhebliche Nachteile:

Nur 48k Snape' kunnen titıertrasen werden
Diese Ubertrasuns ist unzuverlassib -
Durch den sereenresldenten Code wird der

sanssbildschlrm ruiniert -
Das sanze dauert viel zu lanue

Auch die Emulation des +D im 280-Emulator lauft
zu unsicher und fuhrt hei vielen Laufwerken
bestenfalls zu Lesefehlern.. Durch das Prowamm
"Specutil2" von willlam Fraser tklfaflturinb. tcp.
ac.uk) sind alle diese Schwieribkeiten auf
elesante. sichere und schnelle weise selbst. Das
Prosrarnm ist Freeware und kann frei kopiert
werden. soianoe es nicht verandert wird. im
Internet ist es unter ftp.nvb.unit.ndipub.-'
slnclairfutilsfpcfspecutil. zip zu finden.
"Specutil2“ ist ein Hilfspresramm. mit dem
aliserneine Dateien zwischen dem serade aktuellen
verzeichnis auf dem PC und einer +D .Diskette im
Diskettenlaufwerk hin- und herkopiert werden
kennen. im fitusenbiick ist das Prosramm nach
mit einer sehr einfachen Elenutzerbberfiache
versehen. Die Funktionen werden durch Tasten-
druck aus einer Liste aufuerufen. Dateinamen
mussen per Hand elneebeben werden. Aus dem
Proeramm heraus kann bis letzt nur das
Directors der +D Diskette darsestellt werden.
Auf lansere Sicht soll iedach eine Dateiauswahl
per Menu implementiert werden. wahrend
alloemeine Daten und die meisten 48k Snaps bei
mir ohne iede Schwleriekelt iibertrasen werden
konnen. brinuen _e_lnise v3.0 ZBD-»Snape und
unsefahr .ein Drittel- der i2Bk Snaps das
Proliramm zum Absturz. Das kannte natiirlich an
meinem Laufwerk lieben i wohlob -ich das
Prosramm an zwei Rechnern betestet habe). wenn
man diese Snaps alierdinss mit der seeisneten
'Konvertlerunmsuftware umwandelt. ist das
Problem in den allermeisten Fallen behoben.
Beim' Aufruf des Protramms erscheint ein Hana
mit foluenden Funktionen=

nmwwf

1.) Directaru der +0 Diskette anzeisen. Dies be~
-schiebt im bleichen Format wie auf dem
Spectrum.
2.) Eine Basic. Code. Opentape. 48k Snap oder
123k Snap Datei wird vom +D auf die Festplatte
kopiert. Basic-Dateien werden in Ascii umbe-
wandeit. Controicoees dabei im Format
"†'+Hexzahl fz.B. '†DF") dareestellt.
3.) Dateien von- der Festplatte auf die .ij
Diskette kopieren. Snapsnots -werden -als solche
erkannt- und konvertiert. Es kann dabei unter

Umstanden vorkommen. daß in .280-Snape Teile
des iF1-Rams einoebiendet sind. Der Snap kann
dannnicht so ohne weiteres konvertiert werden.
Das Problem laßt sich- aber dadurch lasen. daa
man diese Snapsffmit Konvertlereiıosprowanimen.
wie zum Beispiel "Convza0" oder "SPCanv" in
.SMA Snaps umwandelt. oder den Snapdiırch die
Emulator-Hardwareeinsteiluns in einen- reinen 48k
bzw. l28k Snap verandert. Elel allen anderen
Dateien erscheint ein Untermenü. mit Hilfe dessen
man verschiedene kíunvert-ierunasarten wahlen
kann. Baslcprowamnte konnen als' Spectrum
Baslcpranramme bespeichert werden.. aber es
kunnen auch Code- und Opentupe-Dateien erstellt
werden. Basicpırssrarnme und Codedateien kunnen
mit Aut-orunansaben versehen. werden. SCFiEEi~le
Snaps kennen zwar nicht erzeuet werden. aber
diese Schwierlbkelt 'laßt sich dadurch - umsehen.
daß man die Screens als Codedatei speichert.
4.) +D Files auf +D Disketten kopieren. Die
Dateien werden auf der Festplatte zwischen-
uespeichert. _ '
5.) und B.) +D Files in einen MSDUS-File packen
und auf die +D Diskette zurilckladen. .
7'.) Einensolchen sepackten File einsehen
B.) Einise +D Utiiities=
- Diskette formattieren. wenn wie vursesehen'
eine DD Diskette formattiert wird. seschleht dies
sehr sicher und etwas schneller als beim echten
+D. Auf meinem minderwertiuen Laptop-Laufwerk
forrnattlerte Disketten- laufen sicher auf meinem
Spectrum. (Die +D Emulation des EBD-Emulators
funktioniert daneben nicht mit meinem Laufwerk.)
Man kann _ dem Proızramm eine HD untermoueln.
wenn man das zweite' lndexioch verklebt. Das

"Formottioren klappt dann zwar problemlos. aber
Schreib- und Lesezusriffe auf dem Spectrum
werden dann benz erheblich verlanosamt.
Kopieren mit "Toolkit+D" lauft zwar fehlerfrei
und ein anschließender mehrfacher Check mit
HRüCHs "FileTest" zeist zwar keine Defekte. aber
ich wurde prinzipiell nicht dazu raten. HDs zu
verwenden.
- Files auf der +D Diskette ldschen. die Lbschune
rilckbansiu machen. die Daterıibteuritat testen.
El.) verschiedene Einstellunuen fur 'Snecutil2".
Interessanterweise kommt es auf 'meinen +D
Laufwerk ab und zu zu Leoefeiıiern. wenn das
Laufwerk noch kalt ist. f-lach unaefahr 20 Minuten
vorwarmzeit kennen -Dateien. die vom PC

beschrieben werden sind problemlos selesen
werden. Es empfiehlt sich alierdinbs. diese
Dateien dann noch einmal mit dem Spektrum
umzukopieren. um eine hohere Datensicherheit zu
erhalten.

"Specutli2" ist ein wirklich wlcntibes Prosrarnm
fur laden +0 Besitzer. der seinen Spectrum mit
dem FC verbinden will. Das hat viele vorteile.
gšflafifiåfiflëlmälflb Vüfbthflltit iieaenübgr ıjgm pf;f e terua an .een .auetermonıo -1 -
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wir haben freien Zuwiff -auf das oioantlsche
Software- und Datenansebot im Internet. wir
konnen unseren PC als Datenspeicher oebrauchen.
was serade in einer Zeit knapper werdender DD
Disketten interessant ist. wir konnen unsere
Texte an unseren Computerclub endlich mal mit
einer vEill~iUNFTlGEl.l Tastatur eintippen (Gruß an
lvfoivlo. Da seht ihr mal. was ich immer auf mich
nehme. um euch Arbeit zu ersparen... -=› Gruß
zurück: Danke. wir wissen das auch sehr zu
schatzen. Eine From beschaftiot uns aber nun
sehr: was um alles in der welt ist eine
"verniinftine" Tastatur?) Nicht zuletzt er-
leichtern wir durch dieses Prosramm den web
vom echten Spectrum ins internet. Dies ist eine
wichtise Hilfe. um unseren lieben alten Computer
noch sehr viel lanoer am Leben zu erhalten...

Nele Ahels-Lııdwin. Am lllI'ılm'aben 4
35037 Harhıru

abelsıstud-mailerıaıi-n'ım*bı.rn.de

Der Spectrum ist
auch elll ZX-B1!!
nme tier heine. 'wıııı ınart auf...*ı
wir hatten es .ia schon lantıe vermutet. aber eine
deutsche Bedienunssanieltunu der Fa. Vobis (die
mussen es wlssenlill aus dem Jahre 1983 slbt uns
endlich die letzte Gewißheit. Der Spectrum ist
nicht. wie es leider haufip darsesteiit wird. Ill
einem Labor entwickelt worden. Er ist auf dem
sanz natürlichen wese der Evolution lanmam aus
dem ZX-Bl entstanden. Zuerst ist der Zeddu im
Gehause breiter oeworden und die Tastatur hat
sich schrittweise verandert. Danach kamen die
Streifen unten rechts und das BAM wuchs um
einise l<Bute. wir konnten bisher leider nicht
herausfinden. wer die Zwischennerate aekauft hat
und heute noch besitzt. Aber irnendwann hat sich
der ZX-S1 zum Spectrum in der heutisen Form
herausoewachsen. Der Spectrum ist also ein
echter ZX-B1. was natürlich Foloen hat. z. B. für
den SPC in Kein. woiliio mußte eiaentllch sofort
nach dieser Erkenntnis mit seinem sesamten
hiiteliederbestand eine zweite hiitsiiedschaft im
ZX-TEAM beantrauen. Die besitzen ia nun _alle
nachweislich einen ZX-Bii ich werde mit wolvlo in
verbinduns treten und die neue Situation klaren.
Inzwischen sollte leder ZX-Teamler seinen
Geratestand haufioer kontrollieren und sobald ein
Zeddu in die Breite wachst sofort Joachim. Kai.
Gernot oder mich benachrichtisenlll Und nicht
einfach abwarten. -bis ein ZX B1 Spectrum daraus
peworden istiii

iıfilli lılannertz. Lindenstr. 12
24223 Raisdorf

Als Beweis fur seine Theorie hat willi noch eine
Fotokopie der besaoten deutschen Bedienunus-
anleituno von vobis beiseleot. die auch be-

SPC Amann-.ıııılıssz _. ' 7

1

ı

zeichnenderweise einen Gummi-Speccu unter
foloender Uberschrift zeiı:ıt=

C SlllCl.Al|i
ZXBI SPECTllUll

Das wirft naturlich auch unsererseits Frauen auf.
was veranlailt die Zeddus dazu ein Speccu zu
werden? wieviele ZX-Team User verberoen ihre
"Heranoewachsenen" und sind noch nicht dem SPC
beloetreten? warum sollen Benutzer heraus-
oewachsener Zeddies (also Speccies) nun dem
ZX-Team beitreten? Der normale web ist doch
immer noch Kinderbarten. Schule oder -(ein
besserer vferoleich fiel uns leider nicht elnlf? was
meint ihr dazu? Auf .laden Fall werden wir 'das
mit willl noch ausdiskutieren.. :-1 das 'woilio-Team

'Autostop
Auch heute wieder ein kleines Protramm. das wir
auf einer _unserer Disketten fanden und welches
auch hilft. Prouramme so zu laden. das sie danach
nicht automatisch starten. Manche (Basic-J
Prowamme haben .namlich einen BBEAK-Schutz.
der es nicht einfach macht. diese z.B. auf ein
anderes Speichermedium zu i.lbertra_uen. Das
Prooramm lauft nur im eak Modus. Der Autor
ist uns leider nicht bekannt. Das wollte-Team
1D REM III flutuıtup lıı
20 FOR nı2329B TU 23314. HEHD ıı PURE

n,ıı NEXT nt HHHDDHIZE HSH 23296.
30 DHTD E2,1,33,1B,91,5fl,11B,9E,34,9B,

SE,2D5,14,B,207,B,34,34,13

VU-3D für den .Il
Keıııpstmı Jny
von Miles Kinioch
Um VU-3D so zu konvertieren. daß es mit dern-
Kempston-Joustick arbeitet. ladt 'man den Code
und poked foisendes= '
asssa.. 31,. 4.sass,.o; 4ssa.s,.1_1_. .ıı.sa_sa,..ıı.o
asavs, 31,. asaza, lo. essen, vs.. 45619,. -so
assss, 31, assooμo, 4s'ro4,ıa_. sans, ev
45114-,zozl asenz, 31; 4saos,oı. 4-sene, 'rs
eseoe, 4.0. asasz, 31.. asass, ol. 4«sı:aa_.1':ı.
4saas_..ıı.o.. 4sass,av, .ı.sıoss_,.«ı.o_. 4sıeaz_.4-o .
a:ı.zsz,:ı:ı.. 51293, 0,. 51291,. za, ss.zsa_.4o
aısos,sı,. sısaz, o. eı:-ı:ı.ı, 11,. 51312,.-ao
s1szı,4o. sıszs,av, sısao,zoz

(Deli lanssamen Cursor erhalt man. -wenn man
beim Bewepen des Jousticks C-APS SHIFT oe-
drilckt halt.) '
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Das theoretische Rüstzeuo für die Prosram-
mieruns eines .spfelmannchens haben wir uns im
letzten Teil erworben. und deshalb laufen wir
letzt auch nicht mehr Gefahr. in fruchtloses
Herumprobieren zu verfallen. Das wird auch
hochste Zeit. denn ich hore lm Hinterorund schon
die unoeduldioen Sprechchore= "wir wollen pro-
orammierenl wir wollen proorammierenl“ Gemach.
oemach... wir fanoen ia schon mit der Routine
an. die die lterationen berechnet. Es ist ratsam.
die Berechnuns als Unterprooramm abzuleben. auf
das mit einem GOSUB-Befehl zuoesriffen wird. -
Das erste Problem. das wir bberwinden müssen
ist die Freue. wie eine komplexe Zahl im
Spectrum daruestellt werden kann. Eine komplexe
Zahl hatte ia ein Format wie 2. B. 3-4|. Unser
Speccl. kann aber nur "normale" Reaizahlen
speichern. Das_ ist iedoch keine Schwieriakelt.
wenn wir Real- und lmaainarteil oetrennt ablemn.
Do unser _A.pfelmannchen_ eine zweidimensionale
Grafik werden soll. verwenden wir die nahe-_
lieoenden Variablen x und u. Jetzt kommt die
eioentllche Schwieritlteit. das computerisierte
Rechnen mit komplexen Zahlen. und hier
besonders die Multiplikation. Eine solche Rechnuno
hatte .ia wie folst ausoesehem

Ei-1+4-:lil 1 lZ3+4-:LJ
= 313 + 3ı4± + #131 + 1E±*2

i†2 hatte den 'wert' -1. deshalb etwas zu-
sammenoefaao

¬.lI.fl fI'+ 'füI"~F~
-ıo. _ _.

wenn wir .letzt statt der Zahlen unsere variablen
x und u einsetzen. sieht die Sache foloen-
dermaaen aus=

E:-:+|.|:l.J er _cx+μ:I.J ' `
= :iu + ıiμi + μiwi + C-1JlμIμ _
ı ııı-μıμ + Eıwlμi '

Und das konnen wir wieder auf unsere variablen
aufteilen. Der Reolteil. also x. wird zu x†2-i.rf2.
der lmaoinarteil. also u. -wird zu 2ıx~l.ı. Der
Buchstabe i diente nur zur Unterscheiduno
zwischen den beiden Teilen und half verwirruncı
zu vermeiden. Für die eisentiicheßerechnuns ist
er ohne lade Bedeutuno. Um diese beiden Formeln

herum wollen wir letzt unsere Routine aufbauen.
Zur Erinnerunco wir starten bei einer seoebenen

' -komplexen Zahl. die .im Laufe- der lterationen
immer wieder zu der errechneten komplexen Zahl
hinzuaddiert wird. und die sich nicht verandert.
Es ist deshalb nahelieoend. sie in den Variablen
sx und su abzulesen.- was für "Start><" und
Startv“ steht. Zusatzllch fahren wir noch die
variable maxitar. ein. die _dem Spectrum saot.
wieviele I-teratlonen er maximal berechnen soll.
sowie die variable lter. in der die Llnterroutine
Ihr Eroebnis lableot. Und .letzt fanden wir an. '

49? HEH
496 REM li Itırıtinnın hırınhnın ii
499 HEH
500 LET HID: LET Uıflı LET itlrıfl

x und u sind' die Arbeltsvariablen für die
lteratlonsroutlna. Sie müssen vor Jedem Aufruf
zürückpesetzt werden. da sie ansonsten die werte
der vorloen. Berechnunp behalten und das
Rechenerbebnis verfaischen. Das ist übrloens eine
beliebte Fehlerskıelie in Basicproorammen und man
sollte es sich zur Gewohnheit. machen. die
Ausoanpswer e von Variablen zu überprüfen. wenn
etwas falsch lauft.

510 FHH 111 TD lııitlr

in dieser Schleife lesen wir fest. wielanoe der
Spectrum rechnen soll bevor er resionierend
aufoibt und zusibt. daß die Ausoanoszahi wohl in
der Mandelbrotmenoe lieot. wenn die Routine
fertiu ist. kann man anhand dieser Schleife
unoefahre Aussaoen über die Dauer der
Ges-amtberechnuno machen. Han stoppt dazu
einen Durchoans' und rechnet das. Erbebnis auf die
zu berechnende Zahlenmense hoch. Dann erhalt
man die maximale Dauer der Berechnuna.
Realistische 'werte für maxiter sind auf einem
Spectrum und mit einem' Basicprosramrn Ca.
15-50 _= lterationen. Auf einem 486er unter
Hinzuziehuno' des mathematischen Coprozessors
sind aber 1000 lterationen- kein besonderer
riufwand. Aber anal...

520 LET xhpwıx-μıμ+ıı '
530 LET μ=2ıwiμ+ıμ ~

Hier wird nun die komplexe Zahl iterlert. Aber
Hopplal?' warum denn. die neue variable xn?
Dieser Zwischenspeicher ist notwendio. da der
Spectrum unsere Befehle sklavisch und ohne
Nachzudenken befolot. wenn wir in Zelle 520
beschrieben hatten "LET x=x~x-uıu-›sx'.' dann
ware der neue veranderte x-wert als Grundlase
für Zeile 530 mnommen worden und hatte das
Eroebnls verfalscht. Deshalb erhalten wir den
ürspriinslichen wert x so lanoe bis alle
Rechnunoen aboescnlossen sind. und veranoern ihn
erst zum Schlufl=

B ' Ausoaee so - .ıunı los? SPC
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540 LET wflμn
SGD NEXT ±ı HETUHN '

Damit ist die Schleife beschlossen und das
Unterpromamm beendet. Es fehlt allerdinns noch
die Uberprufunb. ob die Zahl benen unendlich
diverbiert. Funen wir diese. vielleicht zunachst
etwas verwirrende Zeile ein:

550 IF $üH[wıw+UiUJ b 2 THEH LET
1tır=±= LET ±=mıw±tır

Die erste Halfte der Zeile diirfte klar sein. wir
wenden einfach nur den Satz des Pbthaboras an.
Aber warum die komplizierte varlablenzuweisunn
hinter dem THEN? Das Nahellebende ware noch
bewesen. das Unterprosramm einfach mit RETURN
zu verlassen und den wert i im Hauptprobramm
weiterzuverwenden. oder? Tatsachlich war _so
eine vormhensweise in den Anfanosiahren der
Basicpronrammierunn nano und babe. und in alten
Homecomputerzeitschriften finden sich haufen-
weise Beispieie dafür. Der Spectrum toleriert so
etwas auch. und in den meisten Fallen passiert
auch bar nichts schlimmes. Also was spricht
daneben?

' 

Das Prinzip. dab man aus Schleifen nicht
heraussprinnen soll. ohne sie zu beenden ist mehr
als eine stilistiche Mailsabe. Bei den Befehls-
paaren FDRIHEXT und GOSUB.«'RETURli reserviert
der Spectrum namlich einen wert im Speicher.
Bel FORIHEXT ist dies eine variable. bei
GDSUBZRETURN eine Adresse. wenn unser Basic-
pronramm aus so einer Klammer heraussprinnt.
bleibt der reservierte Speicherbereich stehen.
Bel einfachen Pronrammen macht das auch nichts
aus. aber wenn wir in unserem Prosramm oft auf
diese weise hin und hersprlnnen (was man früher
"Spanhetti-Code" benannt hat). dann wird
irbendwann einmal' zu viel Speicher reserviert
und unsere Nachlassinkeit mit "4: 0ut of memorb"
neahndet. Und diese Fehler sind nlftib. weil sie
strukturell und nicht alborithmisch bebründet
sind. kann man sie kaum aufspüren. Die bei tier
Fehlermeiduns annenebene Zeilennurnmer ist keine
Hilfe. da sie nur mehr oder wenin zufallln den
Promammabschnitt in dem der Speicher ausbeht

annibt. wahrend die einentliche Ursache wahr-
scheinlich nanz wo- anders' und vielleicht an
mehreren Stellen liebt.

F

Unser verfahren ist besser. Dadurch;-daa wir die
Schleifenvariable i auf den Maximalwert setzen.
beenden wir die Schleife sicher und elebant nach
den hiaßnaben von Basic. wir haben damit zwar
eine Variable mehr. aber -wir ersparen uns eine
Henne monlichen Arber... Hier ist die Routine
noch einmal zusammenhannend aufnelistet. dazu
ein Hauptpronreınmteii. der die Parameter setzt
und das Unterprowamm aufruft. wer will. ann ia
noch eine Zeile in die Unterroutine einbauen. die
die iewellinen werte x und u auswirft. und- sodant
Computer beim Rechnen zusehen:

T HEH
B BEH ııı Itırıtinnın-ııı
9 HEH

1ü LET ııw±tır=3U
20 LET ıııO.35 _
BD LET ıμıí
40 BDSUB Eüfl
SD PRINT itır
Bü ETUP

495 HEH r
HSG HEH ---------------------------
497 HEH iii Itırıtinnın bırlnhnln lıı
49 HEH ----------------------------«
495 HEH _
500 LET :IU: LET u.ü¦ LET itırıfl
510 FÜR 1 = 1 Tfl ıııitır

LET wnııiı-μlg+ıı '
LET μı2iılμ+ıμ
LET wınw
IF 5üH[xıw+μIμ1 n 2 THEH LET '
itırıiı LET iııııitır
HETUHH

SED
530
540
550

EGO

im nachsten Teil ernanzen wir das Haupt-
pronramm so. daß eine nanze Handelbroi:-menue
berechnet werden kann. und wir werden zwei
'verfahren finden. wie man diese Henne mit dem
Spectrum darstellen kann. -

- tele .eoeıs-Luewio. Am -woınarıeeı 4J ssoaz ıaarıiuro. Tel. oaazıızıozzz
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Deutsche ilıersetzmn des. TECHliiI=0.DOC des
Sinclair ZX Spectrıın Emulator 'ZBO' v3.05
- llrlllilß - von G.A. Lınter _ '
Vorwort zu dieser Ubersetzunb: ich habe - soweit
mein Enblisch reicht - diesen. meiner Mainunn
nach sehr interessanten Text ins Deutsche über-
setzt. Für Fehler. Fehi-Interpretationen oder ahn-_
liches kann ich keine Gewahr übernehmen. würde
mich aber freuen. wenn mir in einem solchen Fall
Jemand Bescheid neben konnte! Danke. Bernhard.

s. TECHNISCHE T
INFORMATIONEN (4)

5.4 Der ZX DI"l.lCIiEli' {"Pl'l|ltl¦i"")

wie immer. wie “sehr Sinclair". ist dies ein sehr
einfaches aber sehr überlentes Hardwareteil. Der
ZX Drucker wird über einen Port annesteuert.
gamtentılàch oFB. Er wird nur über A2 decodiert.
ür i : '

==~¬= flflflflflflflfl
HERE
HHTE

Um zu drucken. muß man zuerst Port aFB lesen
und überprüfen. das Bit Ei nleich O ist. was
bedeutet das der Drucker anneschlossen ist. Der
Drucker-Motor wird oestartet indem man ein
Bote 0 an aFB schreibt iMot=0l. Danach Bit 7
überprüfen. bis es auf 1 i"HiGH“) seht. .das
bedeutet. das der Druckerkopf in der Start-
Position ist. Eine Zeile wird wie folbt bedruckt.
Man wartet bis Bit 0 i"ENCODER'*) auf 1 seht und
schreibt dann ein Bit von Daten - (1=Schwarzer
Punkt. "DOT“l. und dies macht man 256 mal. Das
Spectrum ROM sorbt dafür. das die beiden letzten
Punkte lanbsam "Si_Ow" bedruckt werden. damit
wird sichernestellt. daß der Druckkopf benau am
Anfanb einer neuen Zeile stehenbleibt. anstatt
halbwebs in ihr. Den Drucker anhalten. indem man
ein Bbte fi schreibt. Siehe aOEF4 -im ROM für die
relevante Routine.
Der Emulator mbt :ı~FF auf ein IN vom Port =ıiFB
zurück. wenn kein Drucker an dem zur Ausnabe
bewahlten LPT-Port anneschiossen_ ist. wenn der
Drucker OFF-LINE. ¬.beschaftibt_ oder -wenn kein
kein Papier mehr im Drucker ist. wird der
Emulator normalerweise auch iı-FF zurückbeben.
sodaß das Speiitrumpromwmm nicht daran denkt
zu drucken. außer man setzt die Option -xi. in
diesem Fall wird der Emulator 1 zurilckneben.
sodaß das Probramm probiert zu drucken. und
warten das der Drucker ON-LINE neht. Der Grund
für den Schalter -xi ist. das die Status-Leitunnen
der Drucker nicht allzu zuverlassio sind. so das

ein Spectrum Probramrn bei einem COPY anhalten
kann. auch wenn kein Drucker annschlossen ist
iz. B. mit SuperSpi.ı. welches den Bildschlrmlnhalt
ohne . vorherine - Abfrane druckt i"Screen-Dump'li.
in der inneren Druck-Schleife testet- das ROM
nicht auf BREAl<s. sodaß das Encoder-Bitlmmer
auf l behalten wird. um zu verhindern. daß der
emulierte Spectrum nicht hannenblelbt. wenn der
Drucker bereit ist weitere Daten zu empfanben.
nibt der Emulator eat zurück.

5.5 Das Iflterffie I

Das interface I_ ist wirklich kompliziert. Es
benutzt drei verschiedene 'l.«'0 Ports und enthalt
eine Lonlk. um ein BK. ROM ein- und auszublenden.
wenn neue Kommandos benutzt werden. ich werde
hier. nicht sehr nenau sein: man kann im
Source-Code des Emulators nachschauen. wenn
man einine Details. wissen will. oder das
'Spectrum Shadow ROM Dlsassemblu' von Gianlüra
Carri; veroffentllcht bei Melbourne House lesen -
doch man sollte nicht eine nleich detaillierte
Baschreibunn wie im ROM Dlsassemblb Buch von
lan Lonan und Frank O1-iara erwarten.
Das ROM wird elnneblehdet ("paned in") wenn der
Prozessor eine Anweisunn an der ROM-Adresse
OOOH oder 1?Oa hexadezimal ausfohrt. der
Fehler- (*'Error-"J oder der CLOSEı--Routine. Es
wird ausneblendet. wenn der Prozessor das RET
an Adresse 0700 ausfilhrt. -
l.«'O Port E7 wird benutzt um Daten zum
Microdrive zu senden oder von dort zu
empfanben. Ein Zutreifen auf diesen Fort halt den
Prozessor an._ bis das interface l B Bits vom
Microdrive Kopf ("l-lEAD") nesammelt hat: darum
bleibt der Spectrum hanben. wenn der Micro-
drive-Motor nicht lauft. oder wenn keine for-
matierte Cartridbe irn Microdrive ist. Das ist
der berühmte 'IN 0 Crash“. _
Port EF wird für .verschiedene Dinne benutzt:

S BBEEEB
HHITE ıriıı rin nnııı

- - dıtı

Die Bits DTR und CTS werden vom RS232
interface benutzt. Das warte- ."wAlT-'J Bit wird
vom -Netzwerk zur .Suncronisation benutzt: GAP.
SYNC. iw'R_PROT. ERASE. Rf_w. COMMS CLK und
COMMS DATA -werden vom Microdrive-Sbstem
benutzt. wenn das Microdrive nicht benutzt wird.
wahlt der COMMS DATA Ausnanb die Funktion
des Bit 0 von Out-Port F?:

10 T B Ausbaus so - .ıuııı ıssz SPC



=±± mu

HHITE nit uutputf
rıdıtı.

.TXDATA und BXDATA sind der Elnsanıı und
Aussans des BS232 Ports. COMMS DATA wahlt
aus. ob Bit 0 von F7 der Ausoans der BS232 oder
des Netzwerk ist.

5.6 Das Sılnflıltı
Bas Sarnflam enthalt einen 32K Ststischen CMOS
HAM CHIP.-und. einises an Ifü Losılk für den Port
31. wenn dieser Port seiesen wird. sibt er-die
Position des Jossticlts zuruci-1. wie es ein
normales Kenipstsn Joustick-Interface tun würde.
wenn er seschrieben wird. kontrolliert der Port
einen prosrammierbaren Latch i=Bieoeli Chiptden
74L$25Q1 welcher B Latches enthdit=

=±-= ml
"Hm _¶HE
Die Adresse wahlt einen der acht Latchesi. Bit U
ist der neue Status des Latchs. Die 16 ver-
SCHIBÜEHEH Mflflllüfififlitflfl 5|l'iÜ |lTi Ufltflflåtfiflfiflflflfl
Dlflfiflmm WSHITIMEIÜ -

OUT 31, Lıtnh Hııultıt

D U Snhıltıt Snhrıih-
Schutz dıı CHUS HHH
ein

1 _“ snhrıibın inı CHBS HHH
' ırlaut

2 1. ınhıltıt GHDB RBH
fıiıhı ıunh BIT]
ınhıltıt dın EHBE HHH
aus Cåtındırd Spıntruı
HUH1

Ignnriırı ı11ı DUT*ı un
31 nınh diıııı
Hühlı EHD5 Bınk D
CBıı1n HOH] .
I-ııhıı Chili Bınk 1
CHnn1tnr,...1
Hlhlı Intırfını 1
Snhılfit IF 1 ıuı
HOH wird ninht
qıpıgldl

3 ıı

4 2
5 ıı

G 3

7 ıı '

B 4
5 ıı

OUT 31, Lıtuh Hııultıt -

10 5 Hıhlt 32! HHH Bınk D
CBZTBB-655351

11 " Hlhlt 32K HHH Bınk 1
' C32?BB~EE535J

12 E Snhıltıt Bııpır ıuı
13 " Snhıltıt Bııpır ıin
14 T -
15 " -

Beim Reset sind alle Latches oleich 0. wenn ein
OUT 31.5 oemacht wird. kann man per Reset
wieder Kontrolle liber die Latches -bekommen. Das
Schreib-Schutz- rwrite-Protect-"i Latch wird
nicht emuiiertı man wird nie in der Lose sein in
das emulierte CMOS BAM des Emulator zu
schreiben. Latch 4 zieht den H1 Output am
Expansion Port des Spectrum nach oben. Damit
wird das Interface I sein ROM nie' mehr
einblenden. ' -

5.? DBS Hllüfflfl 123 '

Dieses Gerat besteht aus einem Bit Bühl.
einsıebiendet von 0-8191 und BK BAM einoebiendet
von B192 - 16383 und ein Latch-_ welches das
Screen-Select-Bit des Spectrum 12Bl4 speichert
(Bit 3 von OUT-Port ı›?FFDi. ansonsten- ist es
nicht mosilch dessen Wert zu bekommen (Das
Disciple weist den Benutzer zwanssiatıfid an. Y
oder N zu drucken. ob oder ob nicht der Screen
sich im Moment--des Snapshots verandert hat.
damit es den 'wert dieses Bits bekommt). Das
Hultiface 128 arbeitet auch an den 48K
Maschinen.
Die Ivluitiface ROM und BAM Seiten haben hdchste
Priorität. hoher als beides. das oewohnliche ROM
MBK oder 12Bl<) oder des interface 1. Discipie
oder Pius D FiOHs. wenn das Muitiface ROM
sewahit wird. verhalten sich der Spectrum und
die anoeschlossenen Gerate (=Peripheriei wie
vorher. doch die Bates. weiche 'der IBB sieht.
sind das Multiface B0hi+BAH.
Der Hıiitiface Speicher wird einseblendet. wenn
ein HMI auftritt. oder wenn der Prozessor von
der IN Addresse «BF liest. -Bit 7 des zu-
rüchoelieferten Butes ist das Screen Select Bit
(oder. auf ni-IK Maschinen den wert -von Bit 3 des
zuletzt an Port ı-TFFB mschriebenen Butes -
unwahrscheinlich. daß das iroendwle hilfreich ist).
gie anderen Bits foloenden dem sich verdnderden

us.
wird fortoeoetet -

Bernhard LUTZ. Haınmeı'str. 12. 76756 Bellheim
Tel. 0?272i77372 ib. Sprenøer. Ho-Do di 1B Uli'

Faxfhßfflaiiboxı 07272-92108
email: Iuzielt-oniine.de
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Hallo Adventırefreuntieii ' -
Es ist wieder Adventure-Zeit hier im unserer
Clubzeltuno und dlesesmal haben wir uns das
Procramm 'The Time Machine' aus dem Hause
Adventure international voroenommen. Dabei
seht es um die Erkunduno ' diverser Zeitzonen
mittels einer Zeitmaschine. Das Ziel des Spieles
ist es. Doctor Potter. der entführt wurde. zu
befreien. Damit wissen wir. was zu tun ist. Das
Prooramm selbst ist relativ kompakt und deshalb
auch nicht unübersichtlich woß. wie Ihr aus dem
Plan entnehmen konnt. olbt es nicht alizuviele
Locations die man erkunden muß. aber es oibt
oenuo Ratsel zu losen. Noch eine kleine
Anmerkuno aiioemeiner Art. Auf unseren Reisen
mit der Zeitmaschine kommen wir auch zu einem
Timewerp. ihn konnen wir setrost ionorieren.
Durch Einoabe von Foriward) und Reviersel an der
Zeitmaschine oibt man an. in welche Zeitrichtuns
man reisen will. Allerdinos sast ein Vorwtlrts
nichts dariiber aus. daß man nicht auch in der
veroanmnhelt landen kann. Es ist deshalb immer
notwendio. nach Ankunft in einer Zeitzone die
Maschine zu verlassen und draußen nachzusehen
wo man ist. Soviel zu den allsemeinen Hinweisen.
Noch eine kleine Anmerkuns. Das Spiel findet in
fiinf Zeitzonen statt". die wir nachfoloend in der
Losuno darstellen werden. Kommen wir nun zu
den Locations des beiliesenden Planes=` ~ -
G1] In I
U21 In ı
D3] In n
04] In n
B5] In ı

fluıgıirı J hüıh
dını:.Fng B
dınıı Fnfl C
dınıı Fng D

I :nn n hnuıı tn tha nnrth
In n dnnrnnμ J hall, glnwıı .
Bμ ı windnw I brnkın-qiııı _
In ı Study f'pı1nt1ng, drıuır, kıμ,
piıtnl, nrnwhır
In n hnlluıμ `
In n nıllır H flnıhlight, nııııttı
rınnrdır, ıtrıngı nınhinı
In ı ıtrıngı nınhinı 1 3 ııμtμ
ınnkıtı, E huttnnn
Un ı ııiling briμ J glnning μnrtıl
By thı fnrııııt I rnpı, turn Hail
ñft bμ thı rigμing _
In ı nrnnı nııt I pμunh ı> glnıı
priıı ` _ _
Bμ tha dıukhnunı '
In ı dınkhnuıı

U63
U71
BBI
U9]

1D]
11]

12]

131141
ısı
ısı
rmısıı _

dınıı Fng H _ .

191 In n sh1μ'ı'μıntrμ I ıılt hilf,
`h1ı=u1tı - _ _
In ı nıhin I nhınt, hıııır
In thı =nptn1n'n nıhin I nııdlı E
thrııd, nh±μ'ı Ing
Bμ ln ınniınt ıμhinı I ıhnwıl,

_ μrnjnnting ıtnnı
23] In ı hut fıtid ınııμ ñ
24] In ı hut fıtid ıwılμ B
251 In ı hat fıtid ıhııμ B
ZGB Bμ ı ıtıııq lıkı I hrnntnııuruı
271 Un n nıuınwıμ I nld hnıt
ZB] Un l tinfi iılınd I glııı μriıı
29] Irı ı ınrıg pııııgı .r rneik
30] In'ı nııμnn rnnı I ıμıır
31] In ı ıtnnn hall
32] In I ıııll tııplı I hugı ıtıtuı
33] flt thı tnp nf ı ıtıtuı I glııı

μriın
In ı winning tunnıl
Un ı grıııμ μ1ı±n I ııtıl μlıtı
In I nnrridnr I rnbnt guırd
In ı gınnrıtnr rnnı I gınırıtur
In ı guırd nnen I Bunter Futtır

ZU]
21]

22]

34]
351
361
37]
301

Soweit die Locations zu diesem Adventure.
Ubrioens kann man bei diesem Procramm auch die
intesrlerten Grafiken ein- oder ausschalten. Ein
kleine Druck auf die Enter-Taste oeniiot. Stilrzen
wir uns nun aber auf die Losuno. Ausoehend von
unserer Startposition - in a dense foo - 'machen
wir wie foiot weiter
The House a. ivioors
S. orab bush. N. E. N. w. S. N. take oloves. waer
oioves. rino bell. w. smash window. enter window.
ei-tamine paintins. take keu. open drawer. eitamine
drawer. take crowbar-. take pistol. E. open door. ni
door. take fiashlisht. eıtamine cassette. piau
cassette. so machine. remove oioves. drop oloves.
¦_irop flashlimt. eitamine buttons. press rev oder
or.

ÜI1 IFB IJFIB '

Leave machine. H. take soil. take rope. S. S. climb
risoins. take pouch. D. hi. enter' machine. examine
pouch. drop pouch. take prism. insert prism. drop
soil. drop rape. leave machine. E. open door. so
door. w. take beef. take biscuits. E. E. open chest.
take hammer. w. U. w. enter machine. drop beef.
drop biscuits. .drop pistol. drop crowbar. drop
hammer. leave machine. E. so door. S. take los.
examine los. take needie .s thread. N. U. U. enter
machine. drop los. drop needie a. thread. press
rev oder for.
EiIl.lI=ltIfli'i ZiIii1l¦

Leave machine. take shovei. enter machine. press
rev oder for.

12 ` nusoaae so - .ıuııı iss? fiılıfi



 

Prenisioric Zone
Leave machine. enter machine. take biscuits. take
sail. take rape. take needie a thread. leave
machine. N. ll. E. feed brontosourus. oo cousewau.
ezarnine boat. fix boat. so boat. dis. take prism.
oo boat. w. w. S. S. enter machine. insert prism.
drop shovel. drop keu. press rev oder for.
Eouptian Zone (second visit)
Leave machine. enter machine. take pistoi. take
flashlisht. leave machine. eitamine stone. push
stone. lisht flasnlisht. so openins. take rock. S.
pull lever. wedse lever. take spear. H. N. so door.
examine statue. ciimb statue. take prism. 'D.
shoot dos. so openino. S. enter machine. insert
prism. drop pistoi. unlisht fiashlisht. drop
flashlloht. drop spear. press rev oder for.

The Time Machine

im

11

“EIB

Ella

Futuristic Zone
Leave machine. enter machine. take crowbar. take
rlashiioht. take hammer. leave machine. prise
metal plate open. lisht floshlisht. so shaft. w.
ämašsh oenerator. E. oo archwau. take

oc or..... ..
THE fiilfli MESSBE BPDEÜFE

Bfiillflflti YOU FESCUEEI THE ÜDEIBF! CDi'lH"ôIl.IiBliflI'lS
- HEFUI

Das wars. Bis dann also hier in der
Adventureecke.... ..
HH'i!|ltI Fl. LECK. Helllflfldüflr Str. 5. 331354 Flfilllllfl

Hlllicfl Ki'flCl`ii¦1*.. Stfli'"i¦i`iiııiciil I4. 83054 Fiülillliiü

Prehistorie Zone

E E *P-~
M

B E
. Futuristie Zone

B im
_  _*  E'-.

On the Bng ___.. --...___ Eg________a___ Z______e
ma en of

fiafeimısff
ı E an

Il E E

15
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bLlCliíılElii|EiliibiílL!
DILIIPE IBÜHBIH
iílili äI3ECi'RLli`ii
Resettaste für den Spectrum salt oder auch ein
hionitoraussano - nicht schwer. wenn man etwas
nach den 'Bauanleitunsen' alterer SPC-Infos
blbttert. Aber wohin mit der Taste bzw. der
Buchse? Locher in das Spectrum-Gehiiuse bohren?
Das kommt wohl kaum in Fraoe. weil dadurch der
Speccu nicht mehr orislnai ist und verschandelt
wird. Also Taste oder Buchse an einem Kabel
baumeln lassen und dieses durch die vorhandenen
Gehauseoffnunoen nach außen fuhren?
Es seht auch anders. Eine. Befestiounssmbslichkeit
fiir _die Teile bietet sich in der stabilen
Antennenbuchse des Speccs an. die ia nicht mehr
benotist wird. wenn ein Monitoreinoans einoebaut
werden soll. ln diese Buchse steckt man einen
losen Cinchstecker und an diesen schraubt man
ein kleines Blech an. Blech deshalb. um etwas
Abstand zum Gehause zu bekommen (siehe
Zeichnuno). in dieses Blech konnen nun Taster.
Buchsen usw. elnoebaut werden. Die Stabiiitat ist
ausreichend out. es wackelt auch nicht. wenn ein_
lanoes Monitorkabel anoeschiossen wird.

_ . Bin h-
Euuhıı ıt EF

àiınh

_ '°"'i=."i`..'e.'l-."ı'.ı"." ""`
mia-eos senııııımı. sassiııastraoe 4444319 narnııııa

Ulf Üfiöißiillßiiíif
IDEÜ ZKM
EliIiLll_fliiÜRfil
oder: wie kun es zu einem ZXBI-Eniulatol' fil'
den ZX Spectrum?
Auf einem der Treffen in Houten saote Jemand
mit einem SAM-Rechner= "ich wurde so oerne noch
einmal 'SD MONSTER MAZE' spielen konnenl'
Die idee for einen Emulator war oeboreh. denn
Spiele vom Spectrum laufen ia auf dem SAM. und

wenn man einen Emulator auf dem Spectrum
hatte. konnte es la auch auf dem SAM laufen.
Es dauerte dennoch i 1x2 Jahre. bis ein Emulator
funktionierte. Der erste Emulator war sehr
land-sam (etwa 3:). Deshalb wurde dleichzeitio auf
dem SAM ein neuer' Emulator erı_twickei't. welcher
aggëšnem halben Tao seschrieben wurde EAi.ısust
im- Dktober '1Ei96 kam die- idee auf. den
Spectrum-Emulator auf eine andere weise zu
entwickeln. im Dezember 1996 hatte der
Emulator immerhin schon eine Geschwindiokeit
von 10:: erreicht (version 2).
Die Idee. den Emulator auf eine noch hohere
Geschwindiııkelt zu brlnoen kam dann im Januar
1991 An dieser Version 3 wird noch bearbeitet.
im Moment erreicht Version 3 etwa 331: des
Drioinai ZXB1 und steht letzt auch fur Jeden zur
Verfllmno. - -

__.,/-›|

Noch einise kleine Anmerkunoen zum SAMBI-
Emulator= - _
Es sibt noch, einise bekannte Probleme: IN-
Abfraden. wie IN A.t254) oder llil BJC)
funktionieren noch nicht so. wie es sein sollte.
Leider sehe ich Martin Green nur in Houten. Ich
habe zwar eine Losuno für dieses Problem. kann
diese aber nicht einbauen. Einioe Prosramme
werden auch noch nicht out emuiiert. Z. B. 'Brick'
oder 'Cosmic'.
wenn eine Di-Anwelsuno aussefiihrt wird. wird der
Bildschirm nicht mehr erneuert. wenn darauf
Anderunoen erfoioen. Nur im El-Mode wirkt dies
beim Emulator. aber auch hierfür habe ich schon
eine Losuno.
Die Zukunft für die Spectrum-version: ich habe
schon einioe Teile des Rühls schneller semacht
(2.13. CLS. Scannino. CUPY. RST-Routinen). ich
kann letzt nur noch in den freien Teil des
Z><a1-ROM-Teils prosrammieren (Adressen Bist
bis 16383). ich versuche. noch eine Routine -zu
entwickeln. weiche mehrere Auftrane hinter-
einander auf 'voller Gechwindiolteit' ausfuhrt. Die
totale Geschwindiokeit ftir den Spectrum-
Emulator versuche ich dann ebenfalls noch zu
beschleunisen.
ich habe also noch viel zu tun und sitze schon
wieder hinter der Tastatur.

` .ıanın_kaaımm. w. um ae veiale.-.treat 1ra.-sası sw aoıaıım. naıerıaııa
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vorab sesast. eine tolle Sache das die Junss aus
Russland hier einioe Tips abmben; um das Coden
einfacher zu machen oder zu verbessern.
vielleicht fühlt sich der ein- oder anderedadurch
ma__l motlvier_t. auch eine Demo zu schreiben. Mai
se en. " -
im Marz Info veroffentlichte .Zhenua einioe
Methoden zur Blockübertraouno. Ich mochte
etwas auf die Methode einsehen. LDIR durch
mehrmalloes LDI zu ersetzen. Bei LDTR wird im
Gesensatz zu LDI das BC-Resister dekrementiert
und ein interner Rückspruno ausoeiost um den
Befehl solanoe zu wiederholen bis BC-0 ist.- .Eben
dafiir muß auch das BC-Resister mit 0 verolichen
werden und das alles kostet enorm Rechenzeit.
Bei kleineren Bibcken. z. B. eine Bildschirmzeile
mit 32 Zeichen ist es also durchaus sinnvoll 32
mal LDI zu schreiben. In diesem Zusammenhano
mochte ich eine kleine Empfehluns für "PRO-
METHEUS“ abseben. den dieser Assembler kann
neben vielen anderen_ Funktionen auch einzelne
Befehiszeilen oder 'oanze Procramm- bereiche
kopieren.
Dennoch laßt 32 mai LDI auch ein kurzes Listinu
land und unübersichtlich aussehen. Den Llberbiick
verliert man aber nicht. wenn man statt 32 mal
LDI einfach DEF).-v' A.A.A.A... schreibt. Das
bewirkt das oieiche. sieht aber übersichtlicher
aus.
Dieser kleine Tip aus der Trickklste kam von:

FBI of the Unbeiievahles

1`iEäı`?Pımrumılııl:ıılıaıııiıaıfi. 'I
itiıaıiıııılıflbıııgıa, _
Iiımımlıçlılmıııne '

weil ich wieder einmal den Geburtstas meines
Sohnes veroail. habe ich mir ein 'vorprooramm
zusammenoesteilt. das mit "run" ladt und mich
unter anderen lnoolichkeiten nach dem Datum
fraot. das wir oerade haben und mir dann sofort
die für den Tao wichtioen Erelcıiisse bekanntoibt.
Dazu wird wieder die von mir schon vorsestellte
Datei verwendet. ich habe sie auf 50 Eintrase
dimensioniert. es seht aber auch bis 400 und wer
viel braucht kann bei der 0PUS über eine
RANDDM-ACCESS-Datei bis auf B666 Eintraoe
mhen. vom Basic-Prosramm der Datei verwende
ich aber nur die CALL-Funktion. wer ausdrucken
will kann das natiirlich auch einbauen. _

- r

5 PHIHT "Q Tırı1nı"'"nnnhnll"=
PHUSE 0 -

10 IF'IHKEYOı"G" THEH 0LEflH EfiE3ı
L0fl0 n1;"nıuFHO" 0005| L0fl0 41;
"Tırninı" DHTH liilı G0 T0 1200

12 IF IHKETiı"H" THEH 00 T0 1200
15 L0fl0 Efnlflındıı Prnμrıııl

1200 INPUT "iüıtuıs Hnıı, Erıigniı
uıı.]";hlı IF hlı"† THEH 00 T0
1200
CL5ı PHIHT bi

1220 LET C=U5H 55100: LET E=C
1225 IF 0:0 THEH E0 T0 1250 _'
1230 PHIHT IHUEHEE.14fll[E; T0 12]
1234 PHIHT fli[C,13 T0 1
1235 LET C=U5H 55110: IF 0=0 THEH G0 T0

1250

1210

123? IF HÜEC, T0 123<>HfiEE, T0 121 THEH
PHIHT IHUEHBE 1;fl0E0, T0 121
PHIHT fll[0,13_T0 J
LET Eıflı G0 T0 1235
CL3ı PRINT "HEUTE KEINE TEHHIHE"ı
PHUSE 0ı G0 T0 1
PRINT IHUEBSE 1;"HEIH HEITEHEH
EIHTHHGE"ı PHUEE 01 G0 T0 1
SHUE l1;"run" LINE 1

1240
1245
1250

1260

9300

Dieses vorpromamm kann ich nun für iedes
Prosramm. Jede Diskette benützen. die ich hau-
fiser verwende. sodaß ich. immer wieder nach-
sehen kann. welche Termine ins Haus stehen.
Das Datenflle 'Ter-mine" DATA A10 wird im
Prosramm "Datei" zusammenoesteilt. erotlnzt.
oeandert usw.. oanz nach wunsch. Hier wird noch
nicht einmal das File "TERMINE" DATA ni)
benotist. das bei der Datei anfallt.
ich mau Prowamme die klein und einfach sind.
dafür aber viel 'konneni Dieses ist so eins. Ein
Anti-PC Prosramm sozusaaen.

Herbert Hartio. Postfach 323
ÜW3 Blllilllilt

Eiıııaırtnrıııııı '7
ııııir Ifllwdflutfimwl

Auch im Clubinfo liest man immer mehr von
Spectrum-Prowammen auf CD-ROM fiir den Z60
Emulator. ich mochte die Sache nicht sanz
schlecht machen. aber olllckiich bin ich mit dieser
Situation nicht. Manche meinen vielleicht. daa ich
das aus Eioeninieresse ware. immerhin ist
SINTECH weltoroßter Spectrum-Softwarelieferant.
aber dem ist nicht so.
SINTECH-Kunden kaufen die Prooramme meist.
weil sie entweder Sammler sind oder so die
Lelstunoen des Prowammierers würdioen wollen.
In Jedem Falle wollen sie d_as Driolnal. keine
Raukopie. auch nicht auf CD-Fl0M.
Auch ich habe mir schon die .vorteile der
'verbreituno von PC-Snaps zunutze semacht. z. B.
um _ein Procı'-amm zu bekommen. das es auf dem

SPC nueaaaeaownnııssz- _ 15
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Markt lansst nicht mehr sibt. Noch nie habe ich
ailerdinss rlchtls ein Spiel auf dem Emulator
oespielt...You can't beat the real Spectrum-
feellns.
Aber wenn man sich einmal in die Situation eines
PC-Users versetzt. der über den Emulator wieder
Lust am Spectrum bekommen hat und _'dann über
so eine CD stolpert...über 1000 Promamme da
bekommt er doch einen Software-Schock. Mal im
Ernst. schlechte Dualitat der Snaps (oft 46k statt
12610 und schlechte Auswahl (meist aitere
Prosramme. kaum .von nach 1662. nichts von den
oanz neuen Proorammen) tauschen sehr über
Niveau und Lelstunosfahlüteit des Spectrums
hinweo. Aber nicht nur das ist ein Problem. auch
alte Klassiker haben ihren Reiz. Selbst Mike Mee
oibt zu. ledes Prooramm auf seine CD brinsen zu
wollen und das ist oft das Problem. Es wird
einfach iedes Prooramm oenommen. um die CD zu
füllen. verstandlich bei soviel Speicherplatz. aber
da veroeht einem doch die Lust. Früher hat man
beim Swappen vielleicht mal 15 Spiele detauscht.
Da konnte man sich noch ranmachen. die
Prosramme durchzuspielen und sich richtis damit
befassen. Aber über 1000 auf einen Streich...der
PC-User wird sich bald nach dem nachsten
Emulator oder Huso 5 umschauen.
Es mao _nur meine Meinuno sein. Jedoch olaube ich
nah- oenuo am sıeschehen zu sein um 'so etwas
mitzukrieoen. .
Andere Meinunpen sind ledoch erwünscht.

Thomas Eberle. Ralnaızkerstr.. 4
70764 Filderstadt. TellfFa›t= 071lfl?5033

Q) otiillis §1'-2¦"..`.'“ä`¦"“ “""
1 1: IIIIII IP HT Willi ..'l'.""'I...T;'.".'.....I-'....

Aus utopischen Gründen haben sich leider Zu-
satzschwierlskeiten zum Zusatzmodul erheben. die
weitere Eroebnisse bis vielleicht zum nachsten
April vor sich herschleben. Bit-te viel Spall und
verstandnis. '
hilıınlıtrııg zu ıclacıı
hlflltlfnııe- und -
l'3a›ı:ı-.lien-..iı~*l:ll:.e›Ilıı '

im Artikel "Eine verolelchende Gesenubersteiluns
für Multiface 0ne und 126" im Januar-info 1666
ersanzt bitte auf Seite ii nach der 13. -oe-
schriebenen Zeile: Compress ON.-f0FF zum Ein-Z
Ausschalten der Kompression _
im Artikel "Genie-Proıramme" im Juni-Info 66.
Seite 13 bitte nach dem Absatz für FIND
ersanzen= Select ROMfRAM= Nach Drucken von M
im Genie 126 kommt erst die Auforderuno "Select
ROM= 0". Hier kann man_ mit 1 oder 0 zwischen
ROM 1 oder R01-4-0 wahlen.

Naeh SPACE erscheint_d_ie Aufforderuno RAM: 0.
Mit 1 bis Z lassen sich dann die ROM-Banke 1 bis
? einschalten. '

_ I-ieinz-Sclıober. Taılienheilner Straße I6
- _ 01324 Dresden

als rnnıetn imIl

I-III--I_.ıı.ıf¬ıır«n›ı~l:' am Pllıı IJ
llltßrrffilllßf
Das Plus D ist. soweit man aus der Anleltuno
ersehen kann. für DD-Laufwerke vormsehen.
Daher meine Frohe: Lassen sich am Plus D
interface auch HD-Laufwerke betreiben? was sibt
es da für Besonderheiten? Vielleicht konnen zu
einer solchen Anfraoe Spezialisten oder Er-
fahrunsstraser Auskünfte neben. Man bekommt .io
kaum noch solche "veraltete" Laufwerke. wie man
so in einem "Computer-Shop saot. HD-Laufwerke
daoeoen' eher. Aber welche Schwierlslteiten sind
bei einer eventuellen Anwenduno solcher HD-
Laufwerke zu überwinden?

n5-".:ı-

4 /gigıfrWer hat
Pul:e›(_) für ________
*'.flı.ıı-ı:.ıı=ılı'"~r --
"Antics". auch unter _"The Birds and the Bees il"
bekannt. ist ein Spiele-Klassiker für den ich
bisher nirsends einen Tip. Cheat oder Poke finden
konnte. ich habe selbst. etliche Seiten Listen
nesammelt. aber auch in der. umfansreichen
Sammluno von Bernadette Downsiand. die ich mir
letzt habe zukommen lassen. ist "Antics" nicht
erwahnt. Deshalb biete ich für das Auffinden
eines wirklich funktionierenden Pokes (unendlich
Stamina) eine Zieipramie von 20 DM an.

- Heinz Schober. Taubenheimer Straße 16
_ 01324 Dresden

nicrımcnnourc
'verkaufe umoebaute +2A Rechner für 140 Di-il
Biete auch weiterhin nasıelneue knailoranse
Double-Densitu Disketten zum Preis von 5.- DM
per 10 -Stück + Porto an. Die Mindestbe-
stellmense betraut wesen des Portos-30 Stück.
Ebenso sind auch noch i<euword-Tastatur-
Aufkleber für den +2. +2fB. +3. PC und ahnliche
in Farbe Zum Preis von 6 DM - 1 DM Briefporto
erhaltlich. ' - _
Und fur alle Besitzer eines 461-<1 im Plus-Gehause
oder eines 126ers= Es sibt neue Tasten zum
Auswechseln kaputter oder unleseriich bewor-
dener zum Preis von l DM pro Taste oder 25 DM
für einen kompletten Satz.

Peter llennefeld. Geıuıodder 16
41176 Milıiclıeiiulatllach. Tel. 0216125711411
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